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Federführendes Amt:  

Aktenzeichen: 

Stadtentwicklungsamt 

20200101 

Beratungsfolge Behandlung  Termin 

Technischer Ausschuss  Beschlussfassung Ö 18.06.2020 

 
 
Betreff: 
() Bauvoranfrage   /   (x) Bauantrag   /   () Kenntnisgabeverfahren für 
 
Neubau eines Doppelhauses mit Garage, Abbruch der bestehenden Gebäude, 
Winnenden-Hanweiler, Portugieserweg 8, Flst.-Nr. 87 
 
Beratungsgrund: Einvernehmen der Stadt gem. § 36 Abs. 2 i. V. m. 
 

(x) § 31 Abs. 2 BauGB (Befreiung B-Plan) 
 

() § 33 Abs. 1 BauGB (Vorgriff auf B-Plan) 
 

() § 34 BauGB (Innenbereich ohne B-Plan) 
 

() § 35 Abs. 1 BauGB (Außenbereich privilegiert) 
 

() § 35 Abs. 2 BauGB (Außenbereich nicht privilegiert) 
 

Nachbareinspruch bis zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung nein (x)  /  ja (): 
 

Stellplätze notwendig nein () / ja (x) voll nachgewiesen (x) 
       zum Teil nachgewiesen () 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem im Betreff genannten Vorhaben wird zugestimmt. 
 
Das Einvernehmen der Stadt Winnenden gem. § 36 Abs. 1 i. V. m. § 31 Abs. 2 BauGB wird 
erteilt.  
 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Bauherr plant den Neubau eines Doppelhauses mit Garage in Winnenden-Hanweiler. 

Die bestehenden Gebäude werden abgebrochen. 

 

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Oberer Käppelesrain" 

(Nr. 35.05.10) aus dem Jahr 1956. Die planungsrechtliche Zulässigkeit ist daher gemäß den 

Festsetzungen des Bebauungsplanes zu beurteilen. 



Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 168/2020 

 

 - 2 - 

 

Es handelt sich um ein vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren gemäß § 52 der LBO. 

Daher wird das Bauvorhaben lediglich unter den Aspekten des § 52 Abs. 2 LBO geprüft.  

 

Folgende Überschreitungen des geltenden Bebauungsplanes sind mit dem Bauvorhaben 

verbunden: 

 

1. Überschreitung der Baulinie im Norden um 2,35 m (23,5 %) mit 54 m². 

 

2. Inanspruchnahme von Bauverbotsfläche mit: 

 

 dem Hauptgebäude um 0,45 m (4,5 %) mit 6,1 m² 

 der Terrasse/Zugang Garten bei Haus A um 4,70 m (47 %) mit 30,5 m² 

 der Terrasse/Zugang Garten bei Haus B um 3,00 m (30 %) mit 31,5 m² 

 der Mauer mit einer Länge von 32 m 

 den Luft-Wasser-Wärmepumpen. 

 

3. Errichtung eines zweigeschossigen Gebäudes entgegen den planungsrechtlichen 

Vorgaben (maximal 1 Geschoss). 

 

4. Errichtung eines Flachdachs entgegen den planungsrechtlichen Vorgaben des 

Bebauungsplanes (Dachneigung maximal 30°). 

 
5. Errichtung des Gebäudes mit einem Kniestock von 2,50 Meter entgegen den 

planungsrechtlichen Vorgaben. Kniestöcke sind laut Bebauungsplan nicht zulässig. 

 

Anhand der Ansichten ist ersichtlich, dass der Neubau trotz der Überschreitungen an dieser 

Stelle in das Profil des Portugieserwegs passt. Insgesamt handelt es sich um eine 

angemessene städtebauliche Entwicklung 

 
 
Bauordnungsrechtliche Hinweise: 
 
Die Nachbaranhörung läuft zum Zeitpunkt der Erstellung der Sitzungsvorlage noch gute drei 

Wochen. 
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Anlagen: Planvorlagen 

Anlage TA nicht-öffentlich 
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